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22. März 1961 

199/J. Anfrage 

t , 
der Abgeordneten G las e r~ G r i e B n e r, Dr.T 0 n c i C g 

Mit t end 0 r f e r und Genossen 

an denBundesministe~ ,für Randel und Wiederaufbau, 

betreffend Sanierung der Bundesstrasse 159 im Bereiche der Stadtgemeinde 

Rallein. 
-.- ....... -.-.-

Eine Verkehrsmisere sondergleichen ST.sllt seit Jahren die Durchzugs­

strecke der Salzachtalbundesstrasse durch die Stadt Hallein dar. Der kriti­

scheste Punkt ist hiebei die Staatsbriicke über die Salzach. Diese Brücke wurde 

im Jahre 1898 aus einer damals schon gebrauchten Eisenbahnbrücke errichtet und 

hat eine Fahrbahnbreitevon nur 5 m sowie Gehsteige mit einer Breite von 

8 je 1.20 m. 

Über diese Brücke fahren nach behördlich durchgeführten Erhebungen täg­

lich 14.000 bis 15.000 Kraftfahrzeuge, ausserdem wird diese Brücke täglich von 

9.000 bis 10.000 Fussgängern benätzt. 

Aber abgesehen von dieser Brücke~ sind auch auf der übrigen Durchfahrt 

durch die Halleiner Altstadt eine Reihe von nicht zu beseitigenden Verkehrs­

hindernissen vorhanden. Die Stadtgemeinde Rallein hat nun vor kurzem zu diesem 

Verkehrschaos eine 'Stellungnahme herausgebracht und diese auch dem Bundes­

ministerium für:' Handel und \Viederaufbau übermittelt. 

Um die schwierige Verkehrssituation im Bereich der Stadt Hallein zu 

lösen. wird vorgeschlagen~ 

a) Ausbau und Verbreiterung der Kleinen Salzach im Stadtgebiet für die 
alleinige Wasserführung des Flusses, , 

b) Zuschüttung der Grossen Salzach und Verlegung der Bundesstrasse aus 
dem winkeligen Altstadtgebiet· auf die durch die Zuschüttung. gewonnene 
Fläche; 

c) Bau einer neuen Bundesstrassenbrücke über die verbreiterte Kleine 
Salzach im Zuge der neuen Trasse der Bundesdurchzugsstrasse. 

Nach Ansicht aller in der Stadtgemeinde Hallein vertretenen Parteien 

würde dieses Projekt eine endgültige Bereinigung der Verkehrsschwie:dgkeiten 

für' den Durchzugsverkehr in Hallein bedeuten unq eine übersiChtliche Linien­

führung mit einer einwandfreien Einbindung dar anschliessenden Verkehrsflächan 

mit sich bringen. ohne dass die staat Hallei~ umfahren werden muss. 

Die unterzeichneten Abgaordneten stellen daher an den Herrn Bundes­

_minis ter für Handel und V\':!_ederaufbau die 

A n fra g e ~ 

Iet der Herr Bundesminister bereit, zu veranlassen~ dass bezüglich des 
von der Stadtgemeinde Hallein vorgeschlagenen Projektes'für die Lösung des Durch­
zugsverkehrs auf der Salzachtalbundesstrasse ehestens entsprechende Verhand­
lungeh aufgenommen werden? 
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